
AV Dr exl er  erkl ärt,  dass  sich der  Ausschuss  f ür  Sozi al es  und Kul tur  i n sei ner gestri gen Si tzung mi t 
der  räu mli chen Lage der  Mul tif unkti onsfl äche bef asst  habe.  Auf gr und der 
Ei nwohnerfragest unde a m 15. 02. 2017 sowi e der  Si tzung der  AG Mul tif unkti onsfl äche a m 
26. 04. 2017 habe si ch herausgestellt,  dass  di e zunächst  i ns  Auge gef asste Fl äche hi nt er  der  BGS 
Krawi nkel  nach augenblickli chen Erkennt ni ssen ni cht  i n Frage ko mme.  Auf grund der  massi ven 
Beschwer den der  un mi ttel baren Nachbarschaft  bef ürcht et e er hebli che Lär mbel ästi gungen,  sei 
man z u der  Überzeugung geko mmen,  von der Maßnah me an di eser  St ell e abzusehen.  Di e 
Nachbarschaft  habe berei ts  angekündi gt,  notf alls  mi t  ei ner  entsprechenden Kl age gegen di e 
Anl egung der Mul tifunktionsfl äche vorzugehen.  
 
Da der  Ver wal tung mi t  Zuwendungsbeschei d vom 15. 11. 2016 Mi ttel  i.  H.  v.  246. 000 € aus  de m 
Landespr ogra mm „Zuweisungen f ür  I nvestiti onen an Ge mei nden zur  Förder ung von Quarti eren 
mi t  besondere m Ent wi ckl ungsbedarf“ zugesagt  beko mmen habe,  sei  di e Ver wal tung i n Kont akt 
mi t  der  Bezi rksregi erung Köl n getreten.  Di ese habe si gnali si ert,  dass ei ne Änder ung des 
Zuwendungsbeschei des mögli ch sei. 
 
Auf grund der  Not wendi gkei t  ei nen Pl atz  zu schaff en,  an de m si ch J ugendli che treff en und 
auf hal ten können,  sei  man zu der  Überzeugung geko mmen,  di esen i m Ber ei ch des 
Sportzentrums  St ent enberg anzul egen.  Unt er halb des  dorti gen Aschepl atzes  befi nde si ch ei ne 
Fl äche i m Ei gent um der St adt.  Neben den vor handenen Fußball -  und Tenni spl ätzen wur de i m 
vergangenen J ahr  durch di e Ev. -Frei kirchli che Ge mei nde Hackenberg dort  ei ne Pu mptrack-
Strecke angel egt,  di e sehr  gut  von den J ugendli chen angeno mmen wer de;  das  gel te auch f ür  das 
ber ei ts angel egt e Beach- Voll eyballfel d des  ansässi gen Sportverei ns. Di e Betreuung der 
Jugendli chen erf ol ge mo ment an durch ei nen Sozi al arbei ter  der  Kirchenge mei nde.  Ei ne 
zukünfti ge Betreuung durch den städti schen Street worker  sowi e durch di e st ädti schen 
Sozi al arbei ter der i n der Nähe befi ndli chen BGS Hackenberg könne si chergestellt wer den.  
 
I m Anschl uss  an di e i nt ensi ve Di skussi on über  das  Für  und Wi der  ei nes  solchen Pl atzes  auf  de m 
St ent enberg sowi e Beant wort ung ei ni ger  Verständni sfragen f asst der  Rat  der  St adt 
Bergneustadt f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beauftragt  di e Ver wal tung,  den Bau der  i m St adtzentrum vor gesehenen 
Mul tif unkti onsfl äche i m Ber ei ch des  Sportzentrums  St ent enberg zu r ealisi eren und hi erzu di e 
not wendi gen Änder ungsanträge zu stell en.  


